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CHE DES PHOER, 


Mitteilungsblatt des VFR e.V. x 


persönliches FERN von: Uwe 


Vorwort 


Der Live-Sox ist (endlich?) vorbei, und 
damit sollte man eigentlich annehmen, 
es sei wieder mehr Zeit frei, um Artikel 
für die Asche zu schreiben. Weit 
gefehlt, müssen wir leider feststellen. 


Aber noch immer stehen einige Projekte 
von VFR-Mitgliedern an, die dicke, 
fette Aschen für die Zukunft 
versprechen. 


Als’ da wären: eine Riesenserie von 
Andreas Wichter, ein Comic von Uwe 
(„alte Säcke unter sich”), eine Prinzen- 
biografie von Klaus - und so weiter. 


. Fest zugesagt für die nächste Asche (ab 


wann gerechnet?) ist außerdem ein 
Gedicht von Alex und ein Bericht über 


die erste Shadowmage-Saga von Kehx. 


* 


Aber einiges haben wir dann doch noch 
für dieses Heft erhalten: 


- Eine Live-Sox-Nachlese ab Seite 3 


- der Vampire-Comics „Masken” von 
Mona und Sven ab Seite 5 


- Unseren ersten Leserbrief und Raouls 
Rehabilitation ab Seite 10 


- Teil der der „Jagd nach dem Falken” 
von Daniel ab Seite 12 


- die Zeitrechnung für DWS-Beastrider 
von cappo auf Seite 16 


-ein erstes Bulletin der Ars Magica- 
Arbeitsgruppe auf Seite 17 


-eine Namensliste für gestreßte 
Spielmeister ab Seite 18 
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Termine 


Ab Mittwoch, dem 13.09. trifft sich die 
Ars Magica-AG wieder vierzehntägig 
zur Aufstellung eines Bundes. Näheres 
dazu weiter hinten im Heft. 


Im Wechsel dazu findet die 
Shadowmage-Kampagne von Keex 
statt, ebenso die Vampire-Kampagne 
von Melina, letztere beginnt aber immer 
erst um 21.00 Uhr. 


Der Live-Con von („Hauptmann”) Alex 
Bruckbauer und Consorten findet schon 
im Oktober statt, und zwar vom 13. bis 
zum 15. Die Kosten werden maximal 
50,-- Mark betragen. Dies ist kein 
VFR-Con, er dürfte sich aber trotzdem 
lohnen. 


Vom 19. bis zum 22. Oktober wird die 
Spielemesse in Essen stattfinden. 
Einige von uns werden - zumindest 
am Wochenende - wieder hinfahren. 
cappo kann kostenlose Übernachtungs- 
möglichkeiten besorgen, aber nur in 
begrenzter Anzahl. Wer daran Interesse 
hat, daher bitte schnellstens melden! 


VFR-Geburtstage: Timo Meyer wird 
am 21. September 22 Jahre alt. 


Übrigens: Der Blitzeinschlag in der 
Alten Kirche hat nichts damit zu tun, 
daß im Verein gelegentlich „In Nomine 
Satanis” gespielt wird - sagt man... 


cappo & Uwe 
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Live-Sox-Nachlese 


Die Ballade vom großen Ritter Unkaputtbar 
Eine Erinnerung an den Live-Sox 95 


Ein jeder hat sein Kreuz zu tragen, auf 
dem Rücken schwer | 

doch gibt es einen Ritter noch, der trägt 
bei Leibe mehr: 

die schwere Platte vorn’ und hint', 

die Arm’ und Beine stahlbeschient, 

so daß er jeden Kampf gewinnt: 

- er, Sir Duncan ! 


Er glaubt an einen großen Gott, der 
schützt vor allem ihn ' 

er führt ein äußerst heil'ges Schwert, da 
ist ein Knochen 'drin, 

von einem äußerst heil'gen Mann 

und daran liegt es dann und wann, 

daß man ihn nicht'besiegen kann, 

- nicht Sir Duncan ! 


Barbaren und Barbiere läßt er niemals 
durch sein Tor 

auf einen einz'gen Wink von ihm, stehn 
seine Mann'n davor 

die sind ihm nämlich hörig wie 

dem Schäferhund das Lämmervieh, 

sie beugen Kopf, sie beugen Knie, 

-vor Sir Duncan ! 


Sein heiliges Symbol jedoch ist den 
Barbaren fremd, 

denn was der Narr am Kopfe trägt, trägt 
Duncan auf dem Hemd, 

so sieht es der Barbarenstamm, 

des Haareschneider zu uns kam, 

schon drohte man ihm Prügel an, 

-von Sir Duncan ! 


Er forderte ihn zum Duell, wie's 
Ehrenleute tun, 

doch der Barbier versteht ihn nicht, - er 
gackert wie ein Huhn, 

er dreht sich auf dem Fuße um, 

der Ritter haut ihm den Rücken krumm, 

da schauen die Barbaren dumm, 

-auf Sir Duncan ! 


Die Liebe ist ein schweres Spiel, doch 
Duncan steht sie aus 

doch kaum kriegt er 'nen Liebestrank, 
zieht er die Peitsche "raus, 

die anderen, die paaren sich, 

der Ritter fühlt der Geißel Stich, 

er braucht es halt, sonst kommt’s ihm 
nicht, \ 

- ihm, Sir Duncan ! 
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Live-Sox-Nachlese 


Er schlug auch eine große Schlacht, gen 
die Dämonenbrut, 

doch als er ein'n vertreiben wollt‘, 

' bekam ihm das nicht gut, 

den Dämon interessiert es nicht, 

er lacht dem Duncan ins Gesicht, 

so erblickte sein Gedärm das Licht, 

- seins, Sir Duncan ! 


Der ritterlichen Taten hat Sir Duncan 
nie genug, 

so war es auch, als er den wehrlos' 
Räuber einst erschlug, 

der längst schon sich ergeben hat, 

als er ihm schlug den Schädel platt, 

worauf er kräftig Buße tat, 

-er, Sir Duncan ! 


Trotz der Gefahren großer Zahl, lebt 
Duncan heute noch 

das Stahlwerk ist der wahre Schoß, aus 
dem der Ritter kroch 

verdient er auch ein hartes Brot, 

schwitzt unter'm Blech wie'n Vollidiot, 

‘drum kriegt man ihn schon gar nicht tot, 

Unkaputtbar, 

UNKAPUTTBAR !! 


Grootegang Hammerfest, der Haendler 
Hanno, der Wirt 
Joseph, der Diener 
Ingwi, der Krieger 
Shirnu, der Herr des Hauses der Ruhe 
Soren van den Birch, der Barde 
& ein namenloser Schwarzmagier 
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Überhaupt, der Live-Sox 


cappo: „Hör mir auf mit dem Live-Sox! 
Über’n Live-Sox schreiben wir nix!” 


Uwe: „Also, ich fand’s saugut - da 
müssen wir schon was schreiben.” 


„im Nachhinein war er 
eigentlich schon saugeil, wenn auch so 
ziemlich alles schiefgelaufen ist.” 


Uwe: „Naja, da kann man ja drüber 
wegsehen - außer den vier Ärschen, die 
wir nach Hause geschickt haben.” 


cappo: „hmammmm....?1” 


Uwe: „Die meisten SpielerInnen waren 
ja wirklich ok, und bei Duncan hatten 
wir ja einfach nur Spaß - wer ihn nicht 
gesehen hat, würde es nicht glauben...” 


cappo: „Dann brauchen wir über den ja 
auch nichts zu schreiben. Lieber über 
den Paladin. Daniel hat hinterher gesagt, 
daß es uns hätte klar sein müssen, daß 


.der Mader sich den magischen (usw.) 


Dolch abgreift.” 


Fürs Publikum der Asche: Wie man 
sieht, könnten wir eine ganze Asche mit 
Con-Erinnerungen füllen, kurzgefaßt: 
die Burgkasse wurde geklaut, Feen 
gingen um, ebenso ein Vampir, zwei 
Grafen (einer davon war Händler und 
Waise) und eigentlich wollten alle die 
Burg haben, nur die Barbaren nicht, und 
die haben sie am Ende dann doch 
gekriegt. 


cappo & Uwe 
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Meunıs GEGEN DRS 
GEsETz VERSTOSSEN. 
‚SORG NUR 
| N DAFÜR Dong 
St |BER Junge 
Bu Bnet Lase 
N WTTEINE Auge 
K-F | sasE zu 
na | Macken, 
N DANS, 


IN 
ER ENGEL ne 
SCHUM: 


MEHR UM MEN 


MN 


ICHSORGE 2 


Masken 


2% |] 


SS 


NIIIN 


wWISoO LASS ICH MIR DAS! 
EIGENTLICH GEr 


DVD DANN. DANN... 
Ach, ÜBERHAUPT, 
MIR, RetceT" s. 
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ara WNERTRÄU MR WÜRMCHEN,. 
Hl | LTRGE Noch vuD AULES 
h" IST WIEDER BE" 
ALTEN. 


DIE EREIGNISSE MGS 
ARENDS HABEN MEINEV 
IJUWGEN FREUND ETURS! 
VERSE KT, 


| 


BEL DIESEM WASCH 
LAPPEN WURDERT 
ACH DRS GAR NICH, 


= I: 
j > 


ICH WÄRE DIR DANMMBAR WENN 2 
Du Ein KIGE AUF ıH N MATTEST. G 


FÜR Mich... DAMIT WIR UNS 
NICHT MISSVERSTEHEN — 
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September 1995 Masken 


N 
BR Ne 

or, MANN? SE H 

| Aus wie EIN BABY, 
I SITTER, ODER YAFT 


IE PR ER F 
RPISS Dich, | | 
A Punk e lo 
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DES PH 
Masken „scene VEN, September 1995 


FLIEGEN SURAU Im DUNKELN 
RERL DER FRÜHEN KANTE 
PATE THTEM HEISCH 
VERNESUN@. x 


Ta rer? 
sy] Wein] - 
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Leserbrief 
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Offener Antwortbrief 


Tiefe Enttäuschung - Trauer oder „In der Kasse nichts Neues”?! 


Fast hätte ich mich über den offenen 
Brief an meine Person in der Asche des 
Phönix (Ausgabe Halbjahresasche) 
gefreut. Naja, aber eben nur fast! Denn 
erstens war dieser Brief eben doch eine, 
wenn auch nette, Mahnung. Und 
zweites führte er mir vor Augen, daß ich 
mein Versprechen (zahlen, zahlen, 
zahlen) nicht eingehalten hatte. 
Trotzdem fand ich es sehr nett, daß ich 
an eben diese Versprechen von mir, 
welches ich irgendwie verdrängt und 
dadurch nicht eingehalten hatte, erinnert 
wurde. - Solchermaßen an meine 
Solidarität - mit dem chronisch 
geldknappen VFR erinnert, eilte ich 
unverzüglich zum Geldhaus. Tief 
zerknirssct überwies ich die 
ausstehenden zehn Quartalsbeiträge. 
Der Druck des schlechten Gewissens 
fiel von mir ab und ich konnte befreit in 
den Urlaub starten. - Ich malte mir in 
der Sonne dösend, im kühlen Atlantik 
badend oder Bierre Pression schlürfend 
aus wie ich abermals in unserer Zeitung 
erwähnt würde. Zwei kleine 
bescheidene Zeilen oder so ähnlich. 
Aber, da regelmäßige Beitragszahlung 
selbstverständlich ist, sagte ich mir 
selbst: „Raoul, die Erwähnung ist nicht 
notwendig”! So weit, so gut!! 


Deshalb erstaunte und bekümmerte 
mich sehr, was ich nach meiner 
Rückkehr, in der neuesten Ausgabe der 
A.d.Ph. (Ausgabe Sommervor- 


bereitungsasche) lesen mußte. Seite 18, 
Rubrik Mitgliedsbeiträge ‘Situation 
unverändert‘. KREISCH, was soll das 
nun wieder??? Alles, die ganze 
Situation, aber hallo, hat sich verändert. 
Die Kasse des VFR müßte fast 
überquillen. Naja, vielleicht nicht ganz, 
aber immzrhin hat der Verein jetzt zehn 
ganze Quartalsbeiträge eingesackt. 


Und da dieser OFFENE BRIEF nun mal 
hauptsächlich an mich adressiert war, 
und jede’r der die letzte Ausgabe der 
VFR-News gelesen hat, sieht mich nun 
als notorischen Schuldenbuckel am 
Pranger stehen. RAOUL, der trotz 
persönlicher öffentlicher Aufforderung 
«nicht gezahlt hat. 


PFUI rufen jetzt alle!!! 


Und damit das auch ganz klar wird, 
zuerst erhielt ich die Ausgabe 
„Halbjahresasche” und danach (einen 
Monat später) die  „Sommervor- 
bereitungsasche”. Nicht, daß jetzt 
jemand auf die Idee kommt “der ist ja zu 
blöd um die Zeitung richtig zu lesen’. 
Ich, der enttäuschte Raoul, habe 
nämlich zum Beispiel sofort die 
„Hexenasche” als Ausgabe März/Mai 
erkannt, jawoll. 


Also, mein lieber Verein - samt 
Vorstand - wie wollt ihr das wieder 
„ausbügela? Schenkt Ihr mir nun 
nochmal einen Beitrag um meine 
Kummer zu lindern? Eigentlich würde 
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es schon reichen, um mein Image 
reinzuwaschen, daß ich der liebe, 
zahlungswillige Raoul bin, der ich 
immer war. 


Euer MitgliedRaoul Lenard 
ROTKÄPPCHEN 


„scHE DES PHOER,, 


Leserbrief 


P.S.: Es reicht als Rehabilitation, wenn 
Ihr meinen Brief abdruckt! 


P.P.S.: Gruß an den Bösen Wolf 


P.P.P.S.: Ist fast so gut wie ein richtiger 
Artikel, so ein schön ausgiebiger 
Leserbrief, Hi Hi Hi 


Antwort der Redaktion und des Vorstands 


Lieber Raoul, 


natürlich hast Du ja so recht. Und es ist 
uns fast nicht möglich, unsere 
Schlamperei wieder gutzumachen. Ob 
es nun an mangelnder Kommunikation 
zwischen Kasse und Schreiberlingen 
oder dem allmächtigen Streß gelegen 
hat (der Con, der Con, immer wieder 
der Con), wir haben einfach vergessen, 
Deinen Gang zur Bank zu erwähnen. 


Aber damit es nun alle deutlich 
erfahren: Raoul hat gezahlt, und zwar 
ganz schnell nach dem offenen Brief! 
Und wir hoffen noch immer, daß er 
nicht der einzige bleibt. 


Und außerdem: Raoul hat unseren 
ersten Leserbrief geschrieben! Er 
lebe hoch! Wir hoffen schon wieder, 
nämlich, daß er auch hier nicht der 
einzige bleibt! 


Letztlich, was den angefragten Beitrag 
angeht: Raoul, der Beitrag zu den 
Namen fürs Rollenspiel gehört Dir, und 
Dir ganz allein! 


Dein Vorstand 
 & Deine Redaktion 
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Bie Jagd nech den „Falken (3)” 


Dritter Weil, m dem die Gruppe sich 
endgültig zerstreitet und dem in neuer 
Meseinmg nach Uosentrg mibricht, um 
nach Spuren son Peter Augustinus zu 


suchen 
Bramatis Persanne: 
Eubitus: Magus ns dem Haus Optalus 


Shircha e Shania tar Miriel: Mage aus 
dem Haus Mlemhenu 
Stella Mucifer:- Maya aus dem Haus 


TÜremere 


Ror Mage aus dem Has #x 
Miscellenex 


Bige: Mage aus dem Ham Fix 
Miscellaner 


Eusebius Menzel Freiherr fon Tiychos- 
Trrmenherg: Ritter des deutschen 
Ordens 


Rapmutz the her: Menschhär 

Seyed hin Rrahim: manische Ärztirr 

Kyle: schottischer Mrieger 

Master Beam: Gelehrter 

Wirgil Grog 

Mowy de Memmurt: ist fieder elfons 
freundlicher, aber nicht lage 

sk: Magıs aus dem Haus Mamben:, 
Konprinceps fon Marfvick Unstle 

noch mehr Binbolisten: sollten nicht zur 
Gefsuhuheit Werden 
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ein bıter Magus: ist ebendies 


Mas bisher geschah: Vor einigen 
Iahrzeinten trieb im der Gegend han 
Markoick Castle ein Bimon, der "Der 
Halke" genemmt frurde, sein Ünfnesen. Tr 
kette mehrere Börfer unter seiner Kımteolle 
und die feltlichen Adeligen fie ach die 
Kirche fonren machtlexn Krst ein 
merkfwürbiger Breibumd mus emem herme- 
tischen Magier (Uoriolm us dem Haus 
Rorisagus amd dem inzfoischen zerstürten 
Burd Mossinerdofe), einen Rirchen- 
mann (Bieter Augustims aus Qußenteg) 
und einem fuelilichen Ädeltgen (Barick of 
Glergorman aus Schottland) konnte den 
Halken hesfotngen und mit Magie in eine 
Bimension des Nichts herbammer. Jetzt 
scheint Dieser Heike foieber anfgetenicht zur 
sein und Dinnmerfuetse haben Die Drei keire 
zxakte Hndhmgsunkeisung „Bämenen- 
banren für Anfänger” hinterlassen, so dal 
mühsam nach Spuren ihres ltckens 
gesucht erden nu). Eine Expedition zur 
den Ruinen des Mundes Mossmwrdnte 
foar olme Krfolg. Bie einzigen zählbaren 
Ergebnisse foren der Tod eines Brogs 
and Ya Unhitus sich mit einem zufällig am 
Ort des Geschehens anfuesenden Krx- 
mag:er mis dem Haus Uremere angelegt 
It. 


Eine Hennmenfomd raste auf Shireka zu 
amd drohte, sie zu Gerschlingen. Ber Tisch, 
hinter den sich sich in Deckung fuerfen 
£onlie, zerfiel im gleichen Moment ar 
Asche. „Werdbeunmi!”, dachte sie, während 
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die Hitze bereits ihre Haure fersengte, 
„llırım mußte auch ensgerechnet sie Osk 
Bericht erstatten (noller.” Boch ike Para 
hielt. Kigentlich frurde es überhengpt nicht 
keunsprucht, der Meuerball war otmehin 
auf das Mobiliar, ders schun hiel zur lange 
ausgehalten hatte, gezielt gefoesen. Und 
Dernehen hatte Osk noch vie geschossen. 
Schließlich hieß er nicht RorilL 

„les biltet sich dieser ımfühige Urottel 
eigendlich ein?! infach ‚mal so einen 
Eramagter beleidigen Ber kam fral; sein, 
dal dieser Hamilaon Barcas ikm nicht 
direkt den Arsch aufgerissen hat. Uremere, 
klar, der sinnt jetzt in aller Gemütsruhe 
darüber nach, foie er nicht mr Diesem 
Machtoichser, sımdert ums ullen das 
Üeben zur Hölle machen kam. Hätte er 
sich für seine Spielchen nicht einen 
Hemnbenu-Kramagier aussuchen können? 
Men der mit ihm feriig gefuesen foäre, 
darım hätte Juhthes sich var gewünscht, 
ein Mrathährchen zu zein, aber foir hätten: 
foenigstens Ruhe. Su amd jetzt ranıs, krir 
sehen ums bei der Veremunhng!” Ein of 
die Tür zufliegendes ımd ihr mer zu gut 
bekanntes Objekt ließ Shrek Diese 
Auffordenmg mit großer Kile befolgen. 
„Niche rider und Schtoestern, in meiner 
Kigenschuft als als Prinesps des Bundes 
Merfick Unstle habe ich Diese her 
ordentliche Hersaunmlmg aller anwesenden 
Mage einberden, um auf Minsch fon 
Bruder Uubitus, Schiuester Shireka md 
Schioester Stelle ein panr hbedmterliche 
Borfälle zu klären, die sich uf einer 
wichtigen Mission zınn Mohle unseres 


Bımdes... Ust Euch Irgendfute unfonhl, 
Bruder Cubibes?... Ye kommt ja gleich zu 
Mort.... ereignet ımd diese Mission foohl 
gefährdet haherr Ich hedue, dad) nicht 
alle Mitglieder unseres Bımdes anfoesend 
nicht, insbesondere nicht Schfusster 
Mllasin md Mruder Salomon, die sich in 
unserem Stadtlenss in Cabentrg befinden. 
So, Bruder Uuhitus, jetzt habt Ihr des 
Mont.” 

„Mierter Prirceps, Hoher Rat, Mrüder 
md Schiwestern, ich habe Gersugt.” 
Gukitus Stimme troff mır so bor Irmie. 
„Kine Expedition aullte ich führen, um ein 
Geheimnis aufachlären, das, frie unser 
hachberehrter Mrinceps, richtig festgestellt 
het, die Sicherheit umseres Bundes 
bedroht. Bie mderen Magt sofoie die 
Imsortes md Grogs sollten mich Dahei 
unterstützen. Wlıs ich aber nicht fedite, 
far, dah diese dies nicht mer nicht tum, 
sondern hielmehr mich dabon abhalten 
keürdent, mich mit den eigentlichen Inhalten 


der Mission zur heschäftigen.” 


„Sick Bich ims nie, schleimiger 
Bastard!” 


„Bruder Osk, bitte haltet am Huch.” 
„Jatochl, mein Princeps” 

„Hahrt fort, Bruter Uubitus.” 

„ch, home mich also der sigeilichen 
Mission kann feidmen, fueil ich den 
anderen Mitglieder dieser Expedition 
konstant Üuchhilfe-Hnterricht in Bisztplin, 
Ortrumg md Tenmarheit erteilen murhte, 
Sogar meine heiden Schluestern Shireka 
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und Stella kenn ich Gon diesem Borfourf 
nicht uusmehmer.” 


CUuhitus hatte gehofft, mit Diesen Bor- 
frürfen zu erreichen, dal seine Mührungs- 
rolle son den (Pberer des Mundes deftniti 
bestätigt (werden fwürde. Jeglicher Mider- 
spruch korate dan bon ihn als Ungehor- 
sam gegeniher einer direkten Anordmmg 
Dex Mumdes dehlariert und abgelan fuorden. 
Ber Tumudt, der sich jeduch auf diese 
Anklage hin onffvickelte, Tell Diese 
Hoffrung sehr bald schfuinden. @sk, der 
alte nd börheifiige Hinnheru-Mlagus, der 
wnerklärlicherfveise das Golle Üertemen 
son Moury de Remmont bes) umd 
Diesen much häufig bertret, ließ diese 
Anklage auf netürlich nicht auf seiner 
Hausschiester silzen md lieh seinerseits 
mussibe Horfürfe gegen Uuhibus Ios. Bor 
seinem Midausbruch hatte Shireke ihm 
noch endsprechend präperiert. Zu allem 
Üherfılt Iteß Stelkt keine Gelegenheit zus, 
einzufuerfen, daß er sich als Hührer und 
ältester Magus zinfich melr hätte 
durchsetzen müssen ımd die hm ihm so 
angeprangerte Bissiplinlosigkeit somit 
auch auf sein Bersugen als Hüler 
zurückzuführen sei. 

„Aerter Mrineeps, Hoher Bat, Brüder 
und Schkuestern, unter diesen Umständen 
sehe ich mich auferstande, fveiterhin am 
dieser Mission teilamehmen, su sehr mir 
das Mahl umseres Mundes auch am 
Herzen liegt.” Irgendfvie foar heute der 
Mrm drin. Auch seine zfeite Hoffnung, 
die anderen Magi frürder ibm denn bitten, 
doch wmitzıgehen und er könne dem 


Seite 14 


Bedingungen stellen, erfüllte sich nicht. 
Statthessen erlünte eine elfons kindlich 
feirkende Stimme aus dert hinteren Reihen: 
„Au fein, kam ich dan initgehen?” „Aller 
ist denn das?” fragte Qubitus mit etfons 
mehr Merachtung in der Stinune, uls er 
eigentlich beubsichtigt hatte. Aber Diese 
Gestalt sah zu lächerlich as. Kaum größer 
als ein Rind und mit diesen Schmetter- 


Imgsflügeln auf dem Rücken, mit deren er 


uffensichtlich kurz hochflatterte. 


„Bus ist Mruder Roy aus Dem Haus Ex 
Miscellanen,” frde Cubilus kom 
Princeps helehrt Ms sonst much. 


Bamit fear Cuhitus Abgeng gun der 
Mihme Dieser Mission beschlossene 
Sache. Stelle Mureifer nutzte die Situntion, 
um vbenfells ihren Aussiieg ms 
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persönlichen Gründen ar herkimben. Die 
Versmmlmg schien schon beendet, der 
erlünte as einer Dnıklen Ficke eine ebenso 
dumkle Stimme: „Ich iserde ehenfalls 
mitgeher. Ich kin Yigo, filns des Sour 
IUhnmderhafeh, mus dem Hans Ex 
Miscelemern” Kin großer, muskulüser 
Men, mder dessen Hınkang eindeutig ein 
Schfoert hermisiugte, schloß sich Der 
meuformierten Gngpe am Bald schon 
würden sie für diese Herstärkumg demkbar 


sein. 


Einen Wag später brachen sie dam 
Richtung Cobenteg auf. Kinen Priester 
bzfs. Spuren seines Mlirkens dort zu 
suchen, fuar eine heikle Aufgabe, denn der 
Mischof kon Lobendrg schien fürmlich im 
der Heindschaft zu Mlnsick Cistle 
wrbargehen ımd nırtzte jede Gelegenheit, 
dent Mund zu schaden. Jedes Jahr zu 
Meikmecchten drücken sich Die meisten der 
erfahrenen Magi daher, im Kirchgerten 
der Mathedrale foiihrend der Mlitternuchts- 
messe ar heiligen Rosenstrurch der St. 
Ulxire His zu ernten. 


Am zeiten Tag der Reise machten sie 
erneut Mekammtschaft mit ihren alten 
Hramden kon der schwarzen Zunft, denen 
aber diesmal das hölmische Tachen schnell 
Gerging, dem der Bidenhänder sm 
Kusebius Menzel Hreiherr son Rgchot- 
Ternmenberg und for allem die Magie born 
ige trieben die Merigen Überlebenden 
schnell in die Mlıccht. Yigo entpuppte sich 
nämlich als Auram-Spezialist md fon 
seine Witze einschlugen, muchs so schnell 
kein Gras mehr und die Überlebenden der 


„scHE DES PHOEN7, 


Warwick-Saga 


Biabolisten entschieden sich dnfür, üher 
Diesen inißglickten Überfall chendieses 
foachsen zu lussere Ms Diese Biabolisten 
hier gefoollt hatten, erhihr die Bruppe mıs 
Marfvick Castle einen Tag später. Auf 
einer Wichhmg im Mald, den sie 
durchquerten, stmd ein großes‘ 
umgedrehtes Kreuz, md am diesem Mreuz 
hing die Weiche eines gefolterten Mames, 
um dessen Hals das Zeichen des Hauses 
Ex Miscellmea hing. Erst später erfahren 
sie, daß 25 sich dekei um Bionasius 
Serwmdus us Cab Gadu handelte, der 
nach Warwick xtstle reisen ollte und den 
Biabolisten in die Hände gefallen aır. Zlie 
Reise nach Qohentrg stand imter keinem 
guten Stern. 


Nächstes Maul sall erzählt fverden, fie die 
Gruppe nach Cosentry kommt, dart mit 
der JSOOHMWSABGIYS bekammt macht 
und vs das ist. Außerdem: eine blinde 
Iren, die sicht amd das Mermäcktnis eines 
Briesters. 


Daniel Sauer 


Und noch 'n Spruch: Der Zauber 
verhindert, daß ich sein Haus nicht 
betreten kann. Ein Perdo Vim-Zauber, 
um den Spruch wegzumachen, ist mir zu 
riskant, weil ich 12 Bauern Vis 
einsetzen muß. Hmmm... aber, was ist, 
wenn das Haus nicht mehr steht? 


Animus Animalis, Haus Bjornaer 
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Juli 1995 


Zeitrechnung in DWS-Beastrider 


Derzeit schreiben wir das Jahr 186 
MZR (moderner Zeitrechnung). Die 
moderne Zeitrechnung begann mit der 
Geburt des ersten menschlichen 
Retortenbabys. Der erste Tag nach 
dieser Zeitrechnung war der erste erste 
Eins (1.1.1). k 


Das Jahr ist in dreizehn Monate 
aufgeteilt, von denen jeder 28 Tage hat. 
Zusätzlich ist am Ende des Jahres ein 
weltweit begangener Feiertag 
eingeführt, der keinem Monat angehört - 
umgangssprachlich spricht man aber 
vom 29.13. oder einfach vom 
„neunundzwanzigsten”. Damit erhält 
man ein Jahr von 365 Tagen. Um dem 
Umlauf des Planeten um die Sonne 
gerecht zu werden, wird zusätzlich nach 
jedem vierten Jahr ein Schalttag 
eingefügt, der ebenfalls keinem Monat 
angehört. Hierbei spricht man auch vom 
„dreißigsten”. 


Die Monate sind in vier Wochen zu 
jeweils sieben Tagen eingeteilt. Der 
1.1.1 war ein Montag. Der Feiertag am 
Jahresende und auch der vierjährige 


* Schalttag werden in die Wochentags- 


zählung mit aufgenommen, so daß nicht 
jedes Jahr mit dem gleichen Wochentag 
beginnt. Das Jahr 186 begann jedoch 
ebenfalls mit einem Montag. Die 
aktuelle Kampagne hat gerade den 
Jahreswechsel nach 187 erreicht, das 
mit einem Dienstag beginnt. 
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Der sechste und siebte Tag der Woche 
gelten als arbeitsfreie Tage - sofern dies 
den Arbeitgeber interessiert. 


Über das Jahr verteilt gibt es regional 
unterschiedlich Feiertage, für die das 
gleiche gilt, wie für die Wochenends- 
tage. Jeder der Stadtstaaten pflegt 
eigene Feiertage - abhängig von der 
Kultur und von den geschichtlichen 
Ereignissen, derer gedacht werden soll, 


Da das bewohnte Gebiet überwiegend 
in der tropischen Zone liegt, werden 
keine Jahreszeiten unterschieden. 


Der Tag hat 24 Stunden zu 60 Minuten. 
Die Minute ist wiederum in 60 
Sekunden aufgeteilt (kommt das irgend 
jemand bekannt vor?). 


Aufruf an die Spieler’: 


Die Monats- und Wochentagsnamen 
sind noch nicht festgelegt. Wir sind für 
Anregungen noch völlig offen, die 
Namen sollten jedoch weder an unser 
System angelehnt sein, noch allzu sehr 
nach Fantasy klingen - schließlich spielt 
DWS-Beastrider in einer Cyberpunk- 
Welt. 


cappo 


"Beastrider-Spielerinnen gibt’s 
derzeitnicht. > 


Juli 1995 


„SCHE DES PHOEN,, 


Ars Magica-Workshop 


Arbeitsgruppe Ars Magica-Bunderstellung 


Die AG trifft sich alle zwei Wochen 
mittwochs in den Vereinsräumen. Der 
nächste Termin ist am 13. August. 


Ziel ist die Erstellung‘ eines neuen 
Bundes für Ars Magica-Spielrunden. 
Derzeit sind dabei: 
cappo, Daniel (unter- 
stützend) Keks, Marcus 
Heit, Melina, Pan, Timo, : 
Uwe, 

Wer noch teilnehmen 


möchte, kann sich bei 
Melina melden. 


Bisher wurde festgelegt, 

daß es sich um einen 
Frühlingsbund handelt, 
der nicht allzu sehr von 
Magi übervölkert wurde. . 


Gespielt wird ab dem 
Jahre 1406, also schon in 
der Zeit, wenn sich der hermetische 
Orden auf dem absteigenden Ast 
befindet. 


Der Bund liegt in einem kleinen Dorf 
an der Lahn zwischen Marburg und 
Gießen. 


Innerhalb der AG sind in der ersten 
Sitzung folgende Aufgaben verteilt 
worden: 


- cappo kümmert sich um die weltlichen 
Verbindungen des Bundes, 


- Keks arbeitet den mystischen Hinter- 
grund aus, 


- Marcus und Pan erstellen die 
Feenbevölkerung der Umgebung, 


- Timo bastelt mit der Unterstützung 
von Daniel am Aufbau des Dorfes und 
seiner Bevölkerung, 


h 9 - Melina und Uwe 
u, stellen die Magi- 
26-77 „2: Besatzung des Bundes 

= auf, sofern es sich um 


NSC handelt. 


Gegründet wurde der 
Bund von drei Magi, 
nämlich von einem 
Jerbiton-Magus und 
einem Criamon- 
Zwillingspärchen. Als 
Princeps fungiert der 
Jerbiton-Magus. 


Im Dorf gibt es den 
etwas größeren Guts- 
hof samt Grafen. Dieser Hof stellt das 
zentrale Gebäude des Bundes dar, es 
leben jedoch auch Magi in den übrigen 
Dorfgebäuden, ebenso die Grogs. 


Der Graf selbst ist ein noch ziemlich 
junger Mann und ein Freund der Magier 


(ReMe?), die letztendlich sein Handeln 
bestimmen. 


Über die Entwicklung des Bundes 
werden wir hier in der Asche mehr oder 


. weniger regelmäßig berichten. 


cappo & Uwe 
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Namen 


„sche DES PHOERN7;, 


September 1995 


Namen für’s Rollenspiel 


Wer kennt die Situation nicht: ein 
Charakter, ob SC oder NSC, ist 
aufgestellt, alle Werte ermittelt und die 
Hintergrundgeschichte hübsch 
ausgedacht. Doch... wie soll er oder sie 
eigentlich heißen? 


Hier einige Namenslisten, die - 
zumindest im Fantasy- oder Mittelalter- 
Rollenspiel - helfen können. Daß mehr 
Männer- als Frauennamen aufgeführt 
sind, liegt wohl an der Überlieferung. 


gesammelt von Uwe 


Keltische Namen für Frauen 


Aidan, Aimil, Aine, Airleas, Aislinn, 
Alain, Allsun, Amhiunn, Aoiffe, Aylen, 
Beathag, Bebhinn, Bloddwyn, 
Braugwen, Brann, Bronwyn, Breandan, 
Bridhid, Cadhla, Caellach, Caitlin, 
Caomhiun, Ceara, Ciarda, Conn, 
Creiddylad, Cristin, Cwladys, Deardrui, 
Doire, Doireann, Domhnull, Du, Duana, 
Dyddplentyn, Ealasaid, Eibhlin, 
Eideann, Eilis, Eiric, Eister, Elspe, Enit, 
Eodoaine,, Erinn, Eysellt, Fionnghuala, 
Flanna, Ghleanna, Giorsal, Glynydd, 
Gwendolyn, Gwenhwyvar, Gwisdys, 
Itu, Ladhaoise, Lilias, Liusadh, 
Luighseacg, Luisadh, Mab, Maeva, 
Maible, Maighdlin, Maire, Mairghread, 
Mair, Marcail, Maredud, Maura, 
Maureen, Meadhbh, Mearr, Meredydd, 
Mhari, Miureall, Moibeal, Moire, 
Moireach, Monca, Morag, Morgant, 
Moya, Muire, Muirgheal, Muirne, Niall, 
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Odharait, Oona, Oonagh, Raoghnait, 
Rioghnach, Rois, Sadhbh, Sadhbha, 
Saidhghin, Salaidh, Sibeal, Sine, 
Siobhan, Sion, Siubhan, Siusan, Sorcha, 
Sosanna, Swynedd, Taithleach, 
Toirdealbach, Toireasa, Torra 


Keltische Namen für Männer 


Adhamhı, Aherne, Ahrin, Aifrid, Ailean, 
Ailin, Aineislis, Airdsgainne, Airleas, 
Alain, Albhaois, Amhiunn, Amhlaidh, 
Anant, Anhlaoigh, Anntoin, Anwyl, 
Aodh, Aodha, Aodhagan, Aodhan, 
Aoidh, Aonghus, Aralt, Arregaithel, 
Artair, Arthwr, Artur, Athdara, Bain, 
Bairghith, Banain, Barghan, Beagan, 
Bearach, Bhaird, Bhaltair, Blar, 
Bluainach, Bofind, Boyne, Bradach, 
Breandan, Bret, Brian, Broth, Brys, 
Buadhach, Buidhe, Cadawg, Cadel, 
Cadhla, Caerau, Caerghallan, Cai, 
Cailean, Caileass, Cain, Cambeul, 
Caineron, Canslıron, Cant, Caoinleain, 
Caolabhuinn, Caolaidhe, Caomh, 
Caomhan, Caradoc, Caramichil, 
Cariadland, Carriag, Casidhe, Cathan, 
Cathaoirmor, Cathasach, Cathmaol, 
Ceallach, Ceannfhionn, Cearbhallain, 
Ceamach, Cearrbhach, Ceileachan, 
Cein, Cianan, Cillcumhan, Cillin, 
Cinfhaolaidh, Cinnard, Cinneididh, 
Cinnfhail, Ciulthinn, Clywd, Coal, 
Coalan, Coed, Coilin, Coille, 
Coinneach, Coire, Conaire, Conan, 
Conndchadh, Corbmac, Corcurachan, 
Creag, Cuinn, Curadhan, 'Cynbel, 
Cynesige, Daimhin, Dalach, Dalyell, 
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Namen 


Dearan, Deasach, Deasmumhan, Dewi, 
Diarmaoid, Diolmhain, Diomassach, 


. Doghailen, Dryw, Dubh, Dubhgan, 


Dubhghall, Dubhglas, Dubhlachan, 
Dubbloach, Dubhthach, Dufrhealh, 
Dylan, Eachan, .Eachthighearn, 
Ealadhach, Eamon, Eannıig, Einion, 
Eoghan, Eoin, Fearbhirigh, Fearghal, 
Fearghus, Feich, Feoras, Fionn, 
Fionnghalac, Floinn, Gaelan, Gaelbhan, 
Galchobhar, Gilolla, Giollamhuire, 
Giollaruaidh, Gionnan; Glenndun, 
Goathaire, Goridh, Gorman, Gothfraidh, 
Grada, Gruffudd, Gwalchmai, Hanraoi, 
Harailt, Hoibeard, Hoireabard, Howel, 
Jaian, Inis, Iosep, Kunagnos, Labhruinn, 
Lagan, Laghras, Laird, Laochailan, 
Leamhnach, Leannan, Leathlaghra, 
Lioslaith, Liwyd, Liyn, Liyweilun, 
Lonn, Lughaidh, Luthais, Madawe, 


Maodighomhnaigh, Maolmin, 
Maolmuire, Maoltuile, . Micheil, 
Moineruadh, Morcan, Morfinn, 


Morgen, Morogh, Muir, Muireadhaigh, 
Murchadh, Murthuile, Newyddilyn, 
Niall, Nuallan, Odhrean, Owein, 
Padraig, Padriac, Paduicg, Parlan, 


Peadair, Peadar, Raghallach, Raghnall, ° 


Reidhachadh, Rhinfflew, Rhys, Riagan, 
Rian, Riocard, Rioghbhardan, 
Rodhlann, Ronan, Ruadhan, Ruarc, 
Rumenea, Sailbheastar, Scanlan, 
Scolaighe, Seadaidh, Seain, Seanachan, 
Seanan, Seanlaoch, Seann, Seiradan, 
Sgeulaiche, Shane, Sim, Siodhachan, 
Siolta, Siomonn, Siudhne, Slaghan, 
Sliaghin, Solamh, Somahirle, Sruthair, 
Sruthan, Suileabhan, Tad, Tadgh, Taffy, 
Tamnais, Taran, Tearlach, Teimhnean, 


Tewdwr, Tighearnach, Tioboid, 
Tiomoid, Tomas, Tormaigh, Trahayarn, 
Treabhar, Treasach, Trent, Trystan, 
Tuathal, Ualtar, Uilleam, Uinsionn, 
Vychan 


„Romantische” Frauennamen 


Adelaida, Adele, Adelina, Adriana, 
Adrienne, Agata, Agathıe, Agnese, 
Aimee, Albinia, Aldora, Alejandra, 
Aleria, Alessandra, Aleta, Alette, 
Alexandrine, Alia, Alicia, Alledra, 
Alma, Alva, Amaryllis, Amata, Ambre, 
Amelia, Amelinda, Aminta, Andrea, 
Andria, Andrianna, Angele, Angelique, 
Angelita, Anita, Anna, Annette, 
Annunciata, Antastasie, Antoinietta, 
Aquerda, Arabela, Ardelle, Argenta, 
Aria, Ariadna, Ariana, Armilla, Aubine, 
Auguste, Aurelie, Aurore, Ava, Avice, 
Azura, Babette, Bambi, Baptista, Barbe, 
Bathilde, Bautista, Beatreice, Belita, 
Bella, Bellanca, Benita, Benoite, 
Berenice, Bernardina, Berta, Berthe, 
Bianca, Blache, Blance, Brigida, 
Brigitte, Brunetta, Buena, Cadenza, 
Calandria, Calanthe, Calida, Cameo, 
Camille, Candence, Candide, Caprice, 
Cara, Caresse, Carita, Carlota, Carmela, 
Carmelina, Carmelita, Carmencita, 
Cassadre, Casta, Catalina, Catarina, 
Cecile, Cecilia, Celina, Charissa, 
Chiara, Chiquita, Claire, Clareste, 
Clarinda, Clarisse, Clarita, Claudette, 
Claudia, Cleanthe, Clorinda, Colette, 


Concha, Conchita, Consolata, 
Constanza, Consuela, Cordelie, Corina, 
Cosettaa Coulombe, Crescentia, 


Cristina, Cuena, Denise, Dersiree... 


(wird fortgesetzt) 
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